
Bildungszentrum für Wirtschaft und Dienstleistung Bern-Wankdorf 
  Wirtschaftsmittelschule Bern 

Geschichte, Sascha Krähenbühl 

«Meine erste WG» 

Hilfestellungen und Voraussetzungen 

 
Wichtig: Sie vertreten in dieser WG ihre eigene Persönlichkeit. Versuchen Sie ausdrücklich Ihre persönlichen 

Bedürfnisse und Vorlieben in den Gesprächen zum Ausdruck zu bringen, damit diese im Vertrag schlussendlich 

berücksichtigt werden. 

Einkommen 

Um eine realistische Ausgangslage zu schaffen, werden vor den Verhandlungsgesprächen die 

(unterschiedlichen) Einkommen festgelegt. 

Person 1: EFZ Kaufmann/Kauffrau: 3200.- 

Person 2: EFZ Kaufmann/Kauffrau: 3600.- 

Person 3: EFZ Kaufmann/Kauffrau: 4500.- 

Person 4: EFZ Kaufman/Kauffrau: 4800.- 

 

Wohnung 

Sie beziehen eine 4.5-Zimmer Wohnung mit folgendem Grundriss: 

 

 

Die Mietkosten betragen 2100 Franken. 
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Inhalt des Vertrages (nur für Kurzversion!) 

Folgende Aspekte des Zusammenlebens müssen geregelt werden.  

Finanzen 

Wer zahlt wieviel Miete? Wie regeln Sie die Einkäufe der Lebensmittel und Haushaltsprodukte finanziell? 

Erste grosse Anschaffungen? (Staubsauger? Fernseher? ...) 

Zimmeraufteilung 

Wer bekommt welches Zimmer? Wer teilt sich allenfalls ein Zimmer? 

Zusammenleben: 

Nachtruhe? Kochen/Mahlzeiten? Putzen/Ordnung? Waschen? Kühlschrankmanagement? Administration 

(Zahlungen, Reparaturen)? Besuch/Freund oder Freundin? Lärmende Hobbies? 

 

 


